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Öffnungszeiten Rathaus
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr 
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Wann? 21. Dezember 2023 
von 9.15 – 11.15 Uhr 

Wo? Realschule Krautheim

Kinder helfen Kindern 
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Der gesamte Erlös geht an den Verein „Comboni Missionare“ für 
eine Handwerkerschule in Uganda. 

Schwerpunkt der Tätigkeit liegt darin, traumatisierten Kindern 
Ausbildungsmöglichkeiten zu schaffen. 

3. Advent3. Advent
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember

©
 F

ot
o:

 G
et

ty
Im

ag
e

©
 F

ot
o:

 G
et

ty
Im

ag
e



2  |  Amtliche Bekanntmachungen Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  15. Dezember 2023  •  Nr. 50

Amtliche 
Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen
Aufgrund einer internen Veranstaltung ist das Rathaus am 
Dienstag, 19.12.2023 nachmittags geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Rückblick Seniorenadvent

Am Freitag, 8. Dezember 2023 fand der Seniorenadvent im Eu-
gen-Seitz-Bürgerhaus in Krautheim statt. Hierzu waren alle Se-
niorinnen und Senioren aus Krautheim und den Stadtteilen ein-
geladen. Neben netten Unterhaltungen, leckerem Kuchen und 
Vesper gab es Auftritte der Jugendmusikschule und des Chors 
der Grund- und Werkrealschule. Wir danken allen Beteiligten, die 
zu diesem schönen weihnachtlichen Nachmittag beigetragen ha-
ben und freuen uns auf die Adventsfeier im nächsten Jahr.

Geschwindigkeitsmessanzeige installiert
Diese Woche wurde vom städtischen Bauhof die neu ange-
schaffte Geschwindigkeitsmessanzeige in der Götzstraße in 
Krautheim angebracht.
Vom ankommenden Verkehr wird die Geschwindigkeit angezeigt 
und gespeichert. Zudem speichert die Anlage die Geschwindig-
keit nach der Anzeigetafel.
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2. Stadtadventskalender

Auch in diesem Jahr waren wir wieder beim Krautheimer Stadt-
adventskalender dabei – in diesem Jahr zum Thema: „Advents-
briefe zum Weihnachtsfest“.
Am Dienstag, 12.12.2023 wurde das Fenster im Rathaus geöff-
net und die Geschichte „Der König kommt – Griechischer Fas-
tenbrauch“ vorgelesen. Im Anschluss gab es für alle Punsch und 
Lebkuchen.
Vielen Dank an den kommunalen Kindergarten Krautheim für 
das Gestalten und Basteln des Fensters.

Gemeindeverbindungsweg Oberndorf-
Oberwittstadt
Am 12.12.2023 wurden die letzten Asphaltarbeiten durchgeführt. 
Im Anschluss werden noch die Gräben, Banketten und Neben-
anlagen angeglichen.
Es ist geplant, den Gemeindeverbindungsweg ab Weihnachten 
für den Verkehr freizugeben.
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Kinderreisepässe werden zum 1.1.2024 
abgeschafft
Das Gesetz sieht die Abschaffung des Kinderreisepasses 
zum 1. Januar 2024 vor. 
An dessen Stelle kann ein elektronischer Reisepass mit län-
gerer Gültigkeitsdauer (6 Jahre) beantragt werden, der für 
weltweite Reisen nutzbar ist.
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 
davon unberührt.
Bitte beachten Sie:
Der elektronische Reisepass benötigt 3 bis 4 Wochen 
bis zur Aushändigung.
Wir bitten Sie diesbezüglich rechtzeitig einen Reisepass 
für Ihr Kind zu beantragen.
Bringen Sie hierzu bitte ein biometrisches Passbild, eine Ge-
burtsurkunde bzw. den Kinderreisepass und die Gebühr in 
Höhe von 37,50 € mit.
Vielen Dank.

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Der Hohenlohekreis – das Original
Landratsamt veröffentlicht neuen Imagefilm auf YouTube
Seit dem 8. Dezember ist der neue Imagefilm des Hohenlohe-
kreises mit dem Titel „Mein Hohenlohekreis – das Original, est. 
1973“ online. Er entstand in Zusammenarbeit mit der Firma Da-
wici aus Öhringen.
Mit einer tüchtigen Portion Selbstironie versehen geht es im Film 
darum, was sich in den bislang 50 Jahren seit der Gründung 
verändert hat und warum der Kreis, mit allem was dazugehört, 
einfach ein Original ist.
Der Film ist auf YouTube unter @LRA_HOK oder unter dem Di-
rektlink https://kurzelinks.de/mbmx zu finden.

Fachtag der Sozialen Landwirtschaft am 23. 
Januar 2024
Vorträge und Besichtigungen bei Fahrt nach Tübingen
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises veranstaltet 
in Kooperation mit den Landratsämtern Calw, Esslingen, Hei-
denheim, Ortenaukreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-Baar-Kreis, 
Schwäbisch Hall und Waldshut am Dienstag, 23. Januar 2024 
einen Fachtag über soziale Landwirtschaft. 
Der Fachtag findet im Bauernhofcafé „Im Höfle“ in Kusterdingen 
bei Tübingen, Tübinger Straße 14, statt.
Die soziale Landwirtschaft verbindet pädagogisch-therapeuti-
sche Angebote mit dem Lebens- und Arbeitsfeld Landwirtschaft. 
Sie bietet Kindern einen Lernort, Menschen mit Handicap einen 
Arbeits- oder Therapieplatz, Senioren mit und ohne Demenz die 
Begegnung mit Tieren und Pflanzen und vielleicht sogar einen 
Wohnort. Soziale Landwirtschaft ist eine Möglichkeit der Diversi-
fizierung für landwirtschaftliche Unternehmen.
Rebecca Kleinheitz vom Netzwerk Alma wird die Chancen und 
Potenziale für die Beteiligten in der sozialen Landwirtschaft be-
leuchten. 
Theresia Nüßlein von der Landesanstalt für Landwirtschaft in 
Bayern skizziert den Spagat zwischen sozialem Engagement 
und Ökonomik der landwirtschaftlichen Betriebe. 
Außerdem berichten die landwirtschaftlichen Betriebe Bosch aus 
Herbrechtingen und Bilger aus Sigmarswangen bei Sulz am Ne-
ckar von ihren Erfahrungen.
Eine Betriebsbesichtigung des Berghofs in Tübingen-Lustnau ist 
ebenfalls Teil des Programms. Dort stellt Thorsten Bock seine 
Arbeit mit Jugendlichen vor.
Die Teilnahmegebühr beträgt 56 Euro (inklusive 30 Euro Verpfle-
gung).
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 12. Januar 2024 unter https://
hohenlohekreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veran-
staltungskalender_HOK möglich.

Zugmaschinenaktion 2024
27.1.2024 Bürgerhaus Oberginsbach, 8.00 – 11.30 Uhr
9.3.2024 Gemeindehalle Unterginsbach, 8.00 – 12.00 Uhr
Durchführung der gesetzlichen Hauptuntersuchung nach § 29 
StVZO.
Geprüft werden landwirtschaftliche Zug- und Arbeitsmaschinen 
bis 40 km/h sowie ungebremste Anhänger.
Bitte merken Sie diese Termine vor.

Fahrbahndeckenerneuerung Krautheim 
zwischen Jagstbrücke und L 1025 (Landkreis 
Hohenlohe)
Seit Montag, 27.11.2023 laufen die Arbeiten der Fahrbahnde-
ckensanierung zwischen der Jagstbrücke und dem Knotenpunkt 
L 515/L 1025.
Der Streckenabschnitt weist in vielen Bereichen Verdrückungen, 
Spurrinnen und Risse auf. Um die Bausubstanz zu erhalten und 
die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, besteht die Notwendig-
keit einer Sanierung der gebundenen Asphaltschichten.
Die Umsetzung der Maßnahme, die sich über insgesamt vier 
Bauabschnitte erstreckt, wird aus Gründen der Verkehrssicher-
heit und der technischen Ausführbarkeit in vollständiger Sper-
rung der einzelnen Abschnitte ausgeführt. Beginnend mit dem
Bereich Jagstbrücke/Einmündung „am Messeplatz“ bis Einfahrt 
Feuerwehr Krautheim, folgt Bauabschnitt zwei von Knotenpunkt 
L1025/L 515 bis Einmündung Austraße.
Aufgrund der geplanten Bauzeit werden die Bauabschnitte 
drei und vier in das kommende Jahr 2024 verlegt.
Die Verkehrssicherung wird nach Beendigung des zweiten Bau-
abschnitts vollständig zurückgebaut, sodass der Verkehr bis zur 
Wiederaufnahme der Arbeiten gängig verlaufen kann.
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Weihnachtsfeier der Ehrenamtlichen im 
Willkommenspunkt Öhringen

Gemeinsam auf die Projekte des Jahres zurückgeblickt
Am Freitag, 1. Dezember 2023 fand im Willkommenspunkt in 
Öhringen für die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer eine be-
sinnliche Weihnachtsfeier statt. 
Hierbei gab es die Gelegenheit für ein fröhliches Beisammensein 
und einen wertvollen Austausch.
Der Ehrenamtskoordinator des Hohenlohekreises, Daniel Gau-
be, bedankte sich herzlich für das Engagement in der Flücht-
lingsarbeit und die gute Zusammenarbeit im Jahr 2023. 
Die ehrenamtlich Helfenden setzen sich mit viel Engagement 
und Herz für Erwachsene und Kinder ein. Sie boten Sprachkur-
se, Musikunterricht, Chorgesang, Nähkurse, eine Kunstwerkstatt 
sowie ein Schattentheater an und halfen Geflüchteten bei The-
men aus dem Alltag.
Zu der Ehrenamtsrunde gehören unter anderem mehrere Pä-
dagogen im Ruhestand, die Leiterin eines Bildungsträgers aus 
Bretzfeld, ein Profimusiker aus Neuenstein sowie ein Pfarrer im 
Ruhestand aus Öhringen.
Alle Teilnehmenden freuen sich über die vielen gelungenen Pro-
jekte und machen sich bereits Gedanken über die weitere ge-
meinsame Arbeit im Jahr 2024.

Automatische Verlängerung der 
Aufenthaltserlaubnis für Geflüchtete aus der 
Ukraine

Gültigkeit verlängert sich bis 4. März 2025
Die Aufenthaltserlaubnis von Geflüchteten aus der Ukraine, die 
vor dem russischen Angriffskrieg geflohen sind und in Deutsch-
land Schutz erhalten, gilt bis zum 4. März 2025 fort. 
Die Betroffenen müssen keinen Antrag auf Verlängerung des 
Aufenthaltsstatus stellen und somit auch nicht bei den zuständi-
gen Ausländerbehörden vorsprechen. 
Die Ausweiskarten sind trotz des Ablaufdatums im kommenden 
Jahr bis zum 4. März 2025 gültig. Auflagen und Nebenbestim-
mungen bleiben ebenfalls bestehen.
Die Informationen können in Englisch, Russisch und Ukrainisch 
auf der Homepage des Landratsamts abgerufen werden: www.
hohenlohekreis.de/ukraine-hilfe.
Über die automatische Verlängerung informierte am 24. Novem-
ber 2023 ebenfalls das Bundesministerium des Inneren und für 
Heimat in einer Pressemitteilung: www.bmi.bund.de/Shared-
Docs/pressemitteilungen/DE/2023/11/ukraine-verordnung.html.

Rekordzahl an Bücherkoffern in den Hohenloher 
Grundschulen

Aktion soll die Lesefreude wecken
Die Bücherkoffer-Aktion der Bildungsregion Hohenlohekreis in 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Büchereien ist auch in diesem 
Jahr ein Erfolg. Mit insgesamt 91 Bücherkoffern an 15 Grund-
schulen im Kreis wurde ein neuer Rekord aufgestellt – das sind 
33 Bücherkoffer mehr als im Vorjahr.
Die Aktion erfreut sich seit dem Start 2012/2013 großer Beliebt-
heit und erreicht weit mehr als 900 Grundschüler im Hohenlo-
hekreis. Neu dabei sind die Grundschulen Bieringen, Ernsbach, 
Krautheim, Mulfingen und Zweiflingen. 
Die Aktion richtet sich in erster Linie an die ersten und zweiten 
Klassen. Dort wandern die Bücherkoffer im 14-tägigen Rhyth-
mus von einer Familie zur nächsten.
Das Projekt soll den Kindern Spaß am Lesen vermitteln und das 
gemeinsame (Vor-)Lesen in der Familie wieder stärker in den 
Fokus rücken. Außerdem soll „Lesen“ als ein weiteres attraktives 
Freizeitangebot stärker in den Vordergrund treten und als freudi-
ges Erlebnis wahrgenommen werden.
Grundschulen, die an der Bücherkoffer-Aktion interessiert sind, 
erhalten weitere Informationen bei der Bildungsregion Hohenlo-
hekreis, Nadine Rüdenauer, Allee 16, 74653 Künzelsau, unter 
Telefon 07940/18-1924 oder per E-Mail: nadine.ruedenauer@
hohenlohekreis.de.

Umweltecke

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
informiert
Erd- und Bauschutt-Deponie über Weihnachten und Neu-
jahr geschlossen
Die Erd- und Bauschutt-Deponie bei Kupferzell-Beltersrot hat 
vom 23.12.2023 bis einschließlich 7.1.2024 geschlossen. Die 
Verwaltung der Abfallwirtschaft sowie der Wertstoffhof, alle 
Schwerpunkt- und Recyclinghöfe sowie Grüngutplätze sind au-
ßerhalb der Feiertage zu den regulären Öffnungszeiten für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. Ab dem 8.1.2024 ist auch die 
Erd- und Bauschutt-Deponie wieder zu den gewohnten Service-
zeiten verfügbar. Weitere Informationen gibt es in der Abfall-App 
„Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de. Gerne berät das Team 
der Service-Hotline unter 07940/18-555.

Altöl gehört nicht in die Tonne
Falsche Entsorgung ist teuer und gefährlich 
Eine unangenehme Bekanntschaft mit falsch entsorgtem Altöl 
machte dieser Tage ein Mitarbeiter der Firma Kurz Recycling 
im Hohenlohekreis. Der Gefahrstoff war fälschlicher Weise mit 
dem Restmüll entsorgt worden, schwappte bei der Leerung der 
Tonne aus seinem Behältnis und übergoss den Müllwerker und 
das Fahrzeug. Während der Mitarbeiter mit dem Schrecken da-
vonkam, war seine Kleidung nicht mehr zu retten und musste 
ersetzt werden. Auch das Müllsammelfahrzeug benötigte eine 
teure Spezialwäsche. Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis weist 
darauf hin, dass diese Maßnahmen und das den Verursacher 
erwartende Bußgeld durch die korrekte Entsorgung hätten ver-
mieden werden können. Altöl kann gegen ein geringes Entgelt 
bei der Problemstoffsammlung abgegeben oder beim Händler 
kostenlos zurückgegeben werden.
„Unsere Botschaft ist klar: Gefährliche Abfälle dürfen keinesfalls 
in der Mülltonne landen. Die fachgerechte Entsorgung ist ent-
scheidend für die Sicherheit unserer Umwelt und unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Daher setzen wir uns mit Nachdruck 
für eine umfassende Aufklärung ein“, betont der Geschäftsfüh-
rer der Abfallwirtschaft Christoph Bobrich. Die Aufnahmen der 
unsachgemäßen Entsorgung verdeutlichen die negativen Fol-
gen. Altöl kann nicht nur zu Umweltschäden führen, sondern 
stellt auch eine erhebliche Gefahr für die Mitarbeitenden der 
Abfuhrunternehmen dar. Selbst geringe Mengen, die ins Auge, 
auf Kleidung oder Haut gelangen, können schwerwiegende Ge-
sundheitsschäden verursachen. Darüber hinaus kann Altöl die 
Müllsammelfahrzeuge beschädigen, was zu kostspieligen Repa-
raturen und damit auch zu Verzögerungen bei der Abfuhr führt. 
Doch nicht nur Altöl, sondern auch andere Stoffe wie Batterien, 
flüssige Farben und Elektrogeräte gehören nicht in den Restmüll.
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis bietet auf ihrer Website mit 
dem Abfall-ABC ein ständig wachsendes Nachschlagewerk mit 
derzeit rund 900 Begriffen und dem jeweils korrekten Entsor-
gungsweg an. Für weitere Informationen rund um die korrekte 
Entsorgung von Abfällen aller Art steht die Abfallwirtschaft selbst-
verständlich auch persönlich zur Verfügung: Bürgerinnen und 
Bürger erreichen die Service-Hotline unter 07940/18-555 sowie 
per E-Mail unter info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

AWH organisiert Christbaumsammlung durch Jugendfeuer-
wehren und Vereine
Abgeschmückte Weihnachtsbäume werden am 13. Januar 
abgeholt
Derzeit sind sie wieder überall zu sehen: Große und kleine Tan-
nenbäume machen die weihnachtliche Dekoration für viele Men-
schen erst komplett. Doch wohin mit den Nadelbäumen, wenn 
die Feiertage vorüber sind? Die Abfallwirtschaft hat schon heute 
eine komfortable Lösung für die Bürgerinnen und Bürger des Ho-
henlohekreises: „Wir haben uns auch in diesem Jahr erfolgreich 
um die Unterstützung von Jugendfeuerwehren und Vereinen be-
müht“, berichtet Uli Schmiedt, Teamleiter Grüngutplätze. Zahl-
reiche Ehrenamtliche holen die ausgedienten Christbäume am 
Samstag, 13.1.2024, im gesamten Hohenlohekreis ab. „Im Ge-
genzug belohnt die Abfallwirtschaft die Mithilfe mit einem finanzi-
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Nach einem gemeinsamen Frühstück im Kindergarten mit Kaba 
und Quark-Öl-Stiefeln gingen wir nach oben ins Seniorenheim. 
Wir mussten überhaupt nicht lange warten, da erblickten wir ihn 
bereits durch die Fensterfront. Tatsache, er kam zu uns und den 
Bewohnern. Aufgeregt haben wir ihm unsere Lieder gesungen, 
ein Gedicht vorgetragen und einen Nikolaustanz gezeigt. Den 
Pflegeheimbewohnern bereiteten wir damit eine große Freude 
und auch der Nikolaus war begeistert. Für jedes Kind hatte er ein 
Säckchen gepackt und persönlich übergeben.
Ein großes Dankeschön geht an unseren Nikolaus, an den Obst-
hof Behringer aus Bobstadt, die uns jedes Jahr Äpfel spenden 
und an das Seniorenheim, für die Kooperation.
Da die Zeit bis Weihnachten nun schnell vergeht und sich das 
Jahr dem Ende neigt, möchten wir die Gelegenheit nutzen und 
uns auch bei allen bedanken, die uns im Jahr 2023 in irgendeiner 
Form unterstützt und begleitet haben.
In diesem Sinne frohe Weihnachten und einen gesunden Start 
ins neue Jahr 2024.
Die Kinder und Erzieherinnen des kommunalen Kindergartens

Katholischer Kindergarten St. Josef Krautheim
„Sei gegrüßt, lieber Nikolaus, wieder gehst du von Haus zu 
Haus …“
... so sangen am Mittwochmorgen, die Kinder vom Kindergar-
ten St. Josef, beim Nikolaus Gottesdienst! Alle waren herzlich 
eingeladen, mit dabei zu sein. So kamen Eltern und Großeltern, 
Onkel und Tanten und Gemeindemitglieder, um gemeinsam zu 
feiern. Als dann der Nikolaus in die Kirche einzog, strahlten die 
Augen der Kinder und eine große Freude war zu spüren! Nach 
einer kurzen Begrüßung von Herrn Pfarrer Metz hörten wir die 
Geschichte vom Nikolaus und dem Kornschiff. Die Geschichte 
wurde mit Egli-Figuren von den Erzieherinnen erzählt.
Danach standen wir im Kreis um den Altar und gaben zum Lied 
„Wir tragen ein Licht ...“, Kerzen „von einer Hand zur andern 
Hand ...“ weiter. Auch die Fürbitten sprachen Kinder selbst und 
es hatte sehr gut geklappt!
Dann war es endlich so weit und der Nikolaus richtete seine 
Worte an die Kinder. Erstaunt waren sie, als sie hörten, was der 
Nikolaus doch alles wusste! Schließlich holte er seinen gefüllten 
Sack. Voller Freude und Jubel nahmen die Kinder ihre gefüllten 
Socken in Empfang. Nun schallte das Abschlusslied „Lasst uns 
froh und munter sein ...“ kräftig in der Kirche und auch alle Besu-
cher sangen freudig mit!
Für uns alle war es ein sehr schöner Gottesdienst! Wir möchten 
uns ganz herzlich bedanken: bei Frau Preiszig für die Gitarren-
begleitung, Herr Pfarrer Metz, allen Menschen, die gekommen 
sind und besonders dem Nikolaus!
Die Kinder und Erzieherinnen

ellen Betrag und unterstützt damit die beteiligten Vereine in ihrer 
Jugendarbeit“, so Schmiedt. Die auf diese Weise gesammelten 
Christbäume werden zu wertvollem Brennstoff verarbeitet. „Bitte 
die Christbäume unbedingt von Lametta und sonstigem Weih-
nachtsschmuck befreien“, erklärt Schmiedt. Die vollständig ab-
geräumten Christbäume müssen bereits am Vortag gut sichtbar 
am Rand des Grundstücks zur Abholung bereitgelegt werden. 
Alternativ können die abgeschmückten Bäume auch bequem 
und kostenlos auf den Grüngut- und Reisigplätzen im Hohen-
lohekreis abgegeben werden. Die Abgabe ist auf allen Plätzen 
möglich, die Reisig annehmen.
Nähere Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten 
der Grüngut- und Reisigplätze stehen auf der Homepage der Ab-
fallwirtschaft www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de und in der 
Abfall-App zur Verfügung. Sie ist immer aktuell und steht in den 
gängigen App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kosten-
los zum Download zur Verfügung. Gerne berät auch das Team 
der Service-Hotline telefonisch unter 07940/18-555 oder per E-
Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Kindergarten-
nachrichten

Weihnachtsgruß von den kath. Kindis
 

Ein Weihnachtsgruß für alle 

 

★ ein Stern, der uns leuchtet 

★ ein Stern, der uns leitet 

★ ein Stern, der uns begleitet 

★ ein Stern, der  uns Hoffnung gibt 

★ ein Stern, der uns aufmuntert 

★ ein Stern der Freude 

★ ein Stern der Liebe 

★ ein Stern der Anerkennung 

★ ein Stern der Verbundenheit 

 

 

Möge dieses neue Jahr unter einem guten Stern stehen und von ihm begleitet werden. 

 

Frohe Weihnachten und einen guten Start in das Jahr 2024! 

wünschen die Kath. Kindertagesstätte Gommersdorf und der kath. Kindergarten in Krautheim  

Kommunaler Kindergarten Krautheim
Nikolausbesuch und Weihnachtsgrüße
Nachdem wir lange und fleißig unsere Nikolauslieder gesungen 
haben, waren wir sehr gespannt, ob uns am Nikolaustag der 
echte Nikolaus auch besuchen kommt. 
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Kindergarten St. Elisabeth 
Gommersdorf
Besuch vom Nikolaus in der Kita Gommersdorf
„Sei gegrüßt, lieber Nikolaus“ – 
fröhlich klingen die Kinderstim-
men durch die Räume der Kita 
Gommersdorf.
Ob der Nikolaus wohl auch in 
diesem Jahr zu uns kommt? 
Schließlich hat er die Socken 
der Kinder, die im Kindergarten 
als Dekoration aufgehängt waren, schon abgeholt. Endlich hat 
das Warten ein Ende. Mit großen Augen und mucksmäuschen-
still sitzen die Krippen- und Kindergartenkinder im Kreis und 
hören dem Nikolaus zu. Nachdem er den Kindern ihre Socken 
verteilt hat und zu jedem Kind noch einen positiven Satz aus 
seinem goldenen Buch vorgelesen hat, verabschieden wir den 
Nikolaus mit dem Lied „Lasst uns froh und munter sein, .“. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei „unserem“ Nikolaus bedanken, 
der uns schon seit Jahren immer besucht.

Kindergarten Klepsau
Nikolausfeier am 8.12.2023 im Komm. Kindergarten Klepsau

„Holler boller Rumpelsack, 
Nikolaus trägt ihn huckepack.

Weihnachtsnüsse gelb und braun, 
runzlig, hutzlig anzuschaun.

Knackt die Schale, springt der 
Kern, Weihnachtsnüsse ess ich 

gern.
Komm bald wieder in mein Haus, 

lieber guter Nikolaus!“
Endlich war es so weit: Wir haben 
Besuch vom Nikolaus bekommen.

Schon lange freuen wir uns auf 
diesen Tag, singen Nikolauslie-
der, sprechen Gedichte oder Fin-
gerspiele und Klopfverse, um uns 
auf dieses besondere Ereignis im 
Jahreskreis vorzubereiten. Immer 
wieder haben wir im Kindergarten 
und der Krippe darüber gespro-
chen, was den Bischof damals so 
besonders gemacht hat und welch 

gute Taten er für die Menschen vollbracht hat. Wir haben auch 
erfahren, wie der Nikolaus als Bischof aussieht und welche Be-
deutungen seine verschiedenen Kleidungsstücke haben.
Am Freitag, 8.12.2023 kam der Nikolaus zu uns in den Kinder-
garten, klopfte an unsere Zimmertür und nahm anschließend auf 
einem Stuhl in unserem Sitzkreis Platz, er war erschöpft von sei-
ner langen Reise. Eigentlich wollten wir ihn beim Schafstall einer 
unserer Kindergartenfamilien treffen und zuvor dort hinwandern. 
Doch leider konnten wir dies, aufgrund es Wetters, nicht ma-
chen. So war es umso schöner, dass der Nikolaus spontan zu 
uns in den Kindergarten gekommen ist.
Mit seinem Vers „Draus vom Walde komm ich her ...“ begrüßte er 
die Kinder und Erzieherinnen.
Wir begrüßten ihn ebenfalls mit dem Fingerspiel „Aus dem Fens-
ter schau ich raus, suche nach dem Nikolaus ...“ und trugen ihm 
unser Lied „Lieber guter Nikolaus, höre doch ...“ sowie den Vers 
„Holler, boller Rumpelsack“ vor. Anschließend machten wir Mu-
sik mit Rasseln und Glöckchen zu den Liedern „Lasst uns froh 
und munter sein ...“ und „Sei gegrüßt lieber Nikolaus ...“.
Der Nikolaus war sehr begeistert von unseren Liedern und Ver-
sen, im Anschluss daran bekam jedes Kind vom Nikolaus Nüsse 
und Schokolade ausgeteilt und konnte sich sein Nikolauspäck-
chen bei ihm abholen. Da der Nikolaus noch so viele andere 
Kindergärten besuchen wollte, verabschiedeten wir uns danach 
von ihm. Es war wieder sehr schön, dieses Fest gemeinsam zu 
erleben und die Bedeutung des Bischofs Nikolaus selbst zu er-
fahren.
Danke schön für deinen tollen Besuch, lieber guter Nikolaus.
Bis nächstes Jahr!
Die Kinder und Erzieherinnen vom Komm. Kindergarten Klepsau

Die Kinder vom Komm. Kindergarten Klepsau schmücken 
den Tannenbaum im Ort
„Wir schmücken unsern Tannen-

baum, wer macht mit?
Ich hab‘ eine Schneeflocke so 
klein und fein, die häng’ ich in 

den Baum hinein.
Wir schmücken unsern Tannen-

baum, wer macht mit?“
Am Freitag, 1.12. 2023 packten 
wir uns warm ein und machten 
uns auf den Weg in die Ortsmit-
te, zur alten Schule von Klepsau. 
Dort wartete eine tolle Aufgabe 
auf uns. Unterwegs schauten wir 
uns auch die wunderschöne De-
koration in der Ortsmitte an. Es 
war sehr schön zu sehen, wie 
sich der Ort in eine besinnliche 
und einstimmende Winter-/Weih-
nachtslandschaft verwandelt.
Wir wollten den Weihnachtsbaum festlich schmücken und mit 
unseren gebastelten Anhängern verzieren. Nach einem kurzen 
Spaziergang packten wir unsere Anhänger aus. Es gab allerlei 
verschiedene Schmuckstücke: Sterne, Schneeflocken, Rentiere, 
kleine Tannenbäume und selbst gebastelte Christbaumkugeln. 
Beim Aufhängen sangen wir unser Lied „Wir schmücken unsern 
Tannenbaum, wer macht mit?“. Als alle Anhänger am Baum an-
gebracht waren, schauten wir uns den Tannenbaum ganz ge-
nau an und fanden alle, dass er nun passend zur Advents- und 
Weihnachtszeit festlich erstrahlt. Wir beendeten unser Schmü-
cken und machten uns ganz gemütlich auf den Rückweg zum 
Kindergarten.
Die Kinder und Erzieherinnen des Komm. Kindergartens Klepsau



8  |  Schulnachrichten Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  15. Dezember 2023  •  Nr. 50

Förderkreis der Grund- und Werkrealschule 
Krautheim

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 16. bis 22. Dezember 2023
17.12.  Cveta Terzic, Altkrautheim  70 Jahre
19.12.  Oskar Hambrecht, Neunstetten  85 Jahre
21.12.  Renate Klassert, Krautheim  70 Jahre
Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht ge-
nannt werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft 
alles Gute, vor allem Gesundheit.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Pflegestützpunkt 
Hohenlohekreis

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

 

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule 
Krautheim

Nikolaus
Mit einem Nikolaus-Rap wurde der Nikolaus am Mittwoch, 6. De-
zember 2023 von allen Schülern und Lehrern in der Grund- und 
Werkrealschule Krautheim begrüßt. Er kam persönlich, wurde 
mit Gedichten und Liedern bedacht, dafür erhielten alle Schüle-
rinnen und Schüler ein kleines Geschenk.
Ein Dankeschön an den Nikolaus, der in der Schule unterwegs 
war und somit die Legende vom hl. Nikolaus wieder aufleben 
ließ. Danke auch an den Förderkreis der Grund- und Werkreal-
schule, der den Besuch und die Geschenke organisiert hat.

Verlässliche Grundschule
Am 5. Dezember be-
grüßte die verlässliche 
Grundschule Krautheim 
zu dem fünften Fenster 
des Krautheimer Ad-
ventskalenders.
Mit Punsch, Plätzchen 
und Stollen versüßten 
wir den Kindern die 
Weihnachtsgeschichte.
Es war ein schönes Bei-
sammensein und zum 
Mitnehmen gab es noch 
etwas Selbstgebastel-
tes.
Wir möchten uns be-
danken für die zahlrei-
chen und aufmerksa-
men Zuhörer.
Das Betreuerteam der verlässlichen Grundschule Krautheim
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Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mail: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Raven-
stein-Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Freitag, 15.12. – Freitag der zweiten Adventswoche
18.00 Uhr  Er  Messfeier
Samstag, 16.12. – Samstag der zweiten Adventswoche
10.00 Uhr  As  Beichtgelegenheit in der Adventszeit – mit Aushil-

fen
14.00 Uhr  As  Beichtgelegenheit in der Adventszeit – mit Aushil-

fen
17.30 Uhr  Go  Messfeier als Rorate
19.00 Uhr  As  Messe als Rorate
19.00 Uhr  Wi  Messfeier als Rorate – mit der Aussendung des 

Friedenslichts 2023
Sonntag, 17.12. – dritter Adventssonntag – Gaudete
10.30 Uhr  Hü  Messfeier – mit 40-jährigem Mesnerjubiläum von 

Andreas Illek
10.30 Uhr  Kr  Messfeier Jahresgedächtnisse
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  As u. Ow: Dank- u. Sühnerosenkranz
16.00 Uhr  Er  Adventlich beleuchtete Kirche mit Orgelmusik 

zum Verweilen (– 18.00 Uhr)
17.00 Uhr  Ba  Weihnachtskonzert
Montag, 18.12. – Montag der dritten Adventswoche
18.00 Uhr  Ob  Messfeier; Jt Maria Preiszig, Ang. d. Fam. Stahl, 

Nied u. Burkert
Dienstag, 19.12. – Dienstag der dritten Adventswoche
  8.00 Uhr  As  Schülergottesdienst
14.00 Uhr  As  Erzählkaffee im Gemeindezentrum „Alte Kirche“
15.30 Uhr  Kr  Messfeier im Haus der Generationen
Mittwoch, 20.12. – Mittwoch der dritten Adventswoche
  8.00 Uhr  As  Morgenlob
18.00 Uhr  Wi  Adventsandacht
18.00 Uhr  Ow  Messfeier
Donnerstag, 21.12. – Donnerstag der dritten Adventswoche
10.30 Uhr  Me  Messfeier in der GERAS Seniorenpflege
15.30 Uhr  As  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Wendelin
18.00 Uhr  Hü  Messfeier

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/ 
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Tel. 06294/4280511, Fax 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel. 07938/990040, Fax 07938/990041
E-Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 16.12.
  7.00 Uhr Altkrautheim – Rorate, bitte Kerzen mitbringen
10.00 – 
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
18.30 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Jean-Renaud 
 (+Anton und Johannes Wolpert und verst. Angeh.)

Sonntag, 17.12. – 3. Adventssonntag (Gaudete)
  9.00 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Trang (+Alfred Rüdinger) 
 (+Alfons und Elisabeth Hesslinger)
Montag, 18.12.
18.00 Uhr  Altkrautheim – Adventsmeditation
Dienstag, 19.12.
18.00 Uhr  Kloster Schöntal – Aussendung Licht von Bethlehem
Freitag, 22.12.
17.00 Uhr  St. Wendel – Waldweihnacht
 Ministrantenproben für Weihnachtsgottesdienste
Samstag, 23.12.
10.00 Uhr  Altkrautheim – Probe für Heiligabend Pfr. Jean Ren-

aud
10.30 Uhr  Allgemeine Probe Pfr. Kuhbach
10.00 Uhr  Oberginsbach – Allgemeine Probe Pfr. Kuhbach
10.30 Uhr  Probe für Heiligabend Pfr. Jean Renaud
10.00 – 
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
19.00 Uhr Oberginsbach – Pfr. Kuhbach, Rorate mit Bußfeier 

(+Anton und Josefine Schmeißer und Margit Zürn)
Sonntag, 24.12. – 4. Adventssonntag und Heiligabend
Adveniat-Kollekte
  9.00 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Bußfeier
16.30 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Jean-Renaud, Krippenspiel mit 

Kommunionspendung
18.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Jean-Renaud, Christmette – für 

Lebende und Verstorbene der Seelsorgeeinheit

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Die Bücherei hat auch mal frei – Weihnachtspause
Die Bücherei Altkrautheim verabschiedet sich in die Weihnachts-
pause. Das bedeutet, am Samstag, 23. Dezember 2023 könnt Ihr 
euch nochmals mit Lesestoff eindecken, soviel ihr tragen könnt. 
Ich hoffe, wir sehen uns im neuen Jahr wieder. Am 13. Januar 
2024 bin ich wieder am Start – mit neuen und alten Büchern.
Ich wünsche allen Lesern der Bücherei besinnliche Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Ich hoffe, euch und auch 
Neukunden im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.
Daniela Rehrauer, Leiterin Bücherei
Opferkrippen der Kinder
Unter dem Motto „Kinder helfen Kinder“ sind oder werden an 
unseren Kindern und Schülern die Bastelbögen zur Opferkrippe 
ausgeteilt. Bei den Gottesdiensten mit Kindersegnung werden 
die gefüllten Opferkrippen zurückerbittet. In Altkrautheim am 
26.12.2023 um 10.30 Uhr und in Oberginsbach am 6.1.2024 um 
10.30 Uhr.
Bitte um Spenden
Bei unserem Semijata finden Sie einen Spendenaufruf vor. Wir 
bitten Sie freundlich, unsere Anliegen in der Pfarrgemeinde 
großzügig zu unterstützen. Vergelts Gott.
Einladung zur Adventsmeditation
Frau Schellmann und Herr Appel bieten wieder an den Montagen 
im Advent jeweils um 18.00 Uhr eine Adventsmeditation im Pfarr-
heim Altkrautheim an. Herzliche Einladung an alle, um sich in 
den Advent und das kommende Weihnachtsfest einzustimmen.
Chorreise des Cäcilienverbandes der Diözese Rottenburg-
Stuttgart nach Polen
vom 14. bis 20.6.2024, geistliche Begleitung: Weihbischof em. 
Dr. Johannes Kreidler
Information, Beratung und Anmeldung bei Ihrem Reiseveranstal-
ter: Bayerisches Pilgerbüro gGmbH, Dachauer Straße 9, 80335 
München, Tel. 089/545811-0, Fax: 089/545811-69, E-Mail: info@
pilger.de, www.pilgerreisen.de.
Gemeinsam mit dem Ev. Jugendwerk bieten wir 2024 wieder 
eine Fahrt nach Taizé an
Hast du Lust auf eine Woche in Frankreich, um zusammen mit 
anderen jungen Leuten dich und Gott einmal anders kennenzu-
lernen? Taizé ist ein kleines Dorf im französischen Burgund und 
die Heimat einer ökumenischen Gemeinschaft von christlichen 
Brüdern, die Woche für Woche hunderte bis tausende Jugend-
liche aus aller Welt empfangen, um mit ihnen gemeinsam eine 
Zeit des Gebets, des Austauschs und der Begegnung zu leben. 
Unterkunft und Verpflegung sind sehr einfach gehalten und man 
kann sich auf das besinnen, was wirklich nötig ist.
Die Fahrt findet statt in der 2. Woche der Pfingstferien vom 26. 
Mai bis 2. Juni 2024.
Mehr Infos zu Kosten und Anmeldung auf https://hohenlohe.bdkj.
info/geistesblitz/taizefahrt
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Vorschau Weihnachtsgottesdienste
Sonntag, 24.12. – Heiligabend
15.30 Uhr  Krippenweg/H Beginn vor der Kirche (Pfrin. Focken 

und Team, Posaunenchor)
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel/D (Kinderkirche, Pfrin. 

Focken, Posaunenchor)
Montag, 25.12. – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Gottesdienst/D (Pfrin. Focken, Männergesangver-

ein)
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Gottesdienst/H (Pfrin. Focken, Liederkranz)
 Anders als im Gemeindebrief angekündigt, ohne 

Abendmahl am 1. und 2. Weihnachtstag

Krippenspiel an Heiligabend
Herzlich laden wir Sie ein am 24. Dezember, 18.00 Uhr in die 
Kirche in Dörrenzimmern zu kommen. Dort können Sie nicht 
nur einen wundervollen Gottesdienst, sondern auch ein faszinie-
rendes und klassisches Krippenspiel miterleben.
Schon entdeckt?
Wenn Sie den Gemeindebrief mit dem Handy lesen, können Sie 
unseren Posaunenchor direkt hören – Seite 21 unten rechts oder 
der Kirchen-WhatsApp-Gruppe direkt beitreten – Seite 6 unten.
QR-Code einscannen und los gehts. Viel Freude beim Hören.

Evangelische Kirchengemeinden Dörzbach und 
Hohebach
Tel. 07937/990060, Fax 07937/990061
evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de

Freitag, 15.12.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Speer
17.00 Uhr Adventsturm am Marktplatz und in der Kirche. Mit 

gemütlichem Beisammensein mit Kinderpunsch, 
Glühwein und Waffeln

Samstag, 16.12.
  9.30 Uhr Brotbackaktion mit den Konfirmanden (Pfarrhaus 

Hohebach)
Sonntag, 17.12. – 3. Advent
„Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig.“  (Jesaja 40,3.10)
  9.00 Uhr Gottesdienst in Dörzbach mit Prädikant Fahrbach 

– Das Opfer ist für die eigene Kirchengemeinde 
bestimmt.

Dienstag, 19.12.
18.00 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
Mittwoch, 20.12.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Dörz-

bach
18.00 Uhr  Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
Donnerstag, 21.12.
10.00 Uhr  Schulgottesdienst in der kath. Kirche in Dörzbach
Freitag, 22.12.
Heute kein Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach. 
(24.12. – 16.00 Uhr)
17.00 Uhr  Adventsturm am Marktplatz
17.00 Uhr  Waldweihnacht in der Kapelle St. Wendel mit 

Gemeindereferent Schaut und Pfarrer Speer

Adventsturm „Weihnachten in aller Welt“
Am 15.12. um 17.00 Uhr – Mexiko; 16.12. – Weihnachtsmarkt; 
17.12. (n. d. Godi) – Australien; 18.12. – Deutschland; 19.12. – 
Schweden-Tomte; 20.12. – England; 21.12. – Amerika; 22.12. 
– Weltall. Am 15.12. ist anschließend ein gemütliches Beisam-
mensein mit Kinderpunsch, Glühwein und Waffeln.
Tafelladenkiste
In der Dreifaltigkeitskirche steht rechts nach dem Eingang eine 
Kiste vom Tafelladen.
Brotverkauf am Weihnachtsmarkt
Auch dieses Jahr werden die Konfirmanden am Samstag vor 
dem Weihnachtsmarkt wieder im Hohebacher Pfarrhaus Brot 
backen, um es am Weihnachtsmarkt zu verkaufen. Mit unserer 
diesjährigen Aktion unterstützen wir die Schulspeisung in Afrika. 
Wenn Sie eine Tüte für Ihr Brot mitbringen, helfen Sie uns außer-
dem, die Umwelt zu schonen. Auf viele Kunden freuen sich die 
Konfirmanden und Pfarrer Markus Speer.

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de

Sonntag, 17.12. – 3. Advent
Wochenspruch
„Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig.“  (Jesaja 40,3.10)
11.00 Uhr  Gottesdienst, Kirche Neunstetten
 Kollekte: Brot für die Welt
Mittwoch, 20.12.
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe, Haus der Begegnung
Voranzeige
Sonntag, 24.12. – Heiligabend
Wochenspruch
„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ 
 (Lukas 2,10b.11)
17.00 Uhr  Krippenspiel mit Gottesdienst, Kirche Neunstetten
Kollekte:  Brot für die Welt
Montag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
Wochenspruch
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit.“  (Johannes 1,14a)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor, 

Kirche Merchingen
 Kollekte: Erziehungsarbeit in ev. Heimen in Baden
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
Wochenspruch
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit.“  (Johannes 1,14a)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Neunstetten

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken
Kirchplatz 9, Tel. 3754
E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage: www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemein-
den/doerrenzimmern/

Freitag, 15.12.
  9.30 Uhr  Zwergentreff „Die Weihnachtsgeschichte“, Kirche/D
Samstag, 16.12.
10.00 bis
12.00 Uhr  Jungschar, Sportplatz Dörrenzimmern
18.00 Uhr  Krippenspielprobe, Kirche/D
Sonntag, 17.12. – 3. Advent
  9.00 Uhr Gottesdienst/D (Prädikantin Röser)
10.00 Uhr Gottesdienst/H (Prädikantin Röser)
11.00 Uhr Kinderkirche/D (Probe Krippenspiel)
10.00 Uhr Kinderkirche/H
13.30 Uhr  Seniorenadventsfeier, DHG Stachenhausen
Montag, 18.12.
  9.30 Uhr  Ökum. Eltern-Kind-Gruppe, DHG Weldingsfelden
Dienstag, 19.12.
  9.30 Uhr  Spielgruppe, Kirchenraum/H
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/D
Mittwoch, 20.12.
18.30 Uhr  Konfi-Unterricht, DGH Stachenhausen
Donnerstag, 21.12.
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/H
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H

Seniorenadventsfeier am Sonntag, 17.12., 13.30 Uhr im DGH 
Stachenhausen
Es laden ein die LandFrauen Dörrenzimmern/Stachenhausen 
und die ev. Kirchengemeinde.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen gemütlichen Nachmittag 
zu verbringen.
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Ökumenische Waldweihnacht
Herzliche Einladung zur ökumenischen Waldweihnacht in der 
Kapelle St. Wendel am Freitag, 22. Dezember um 17.00 Uhr mit 
Pfarrer Speer, Gemeindereferent Schaut und Team. 
Anschließend gibt es wieder Glühwein und Punsch im Mesner-
häuschen vom Förderverein Kapelle St. Wendel. Das Opfer ist 
für die Kapelle St. Wendel bestimmt.

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim

Rentnertreff im Sportheim
Stammtisch
Zu unserem letzten Nachmittagsstammtisch in diesem Jahr, ver-
bunden mit einer kleinen Adventsfeier, treffen wir uns am kom-
menden Dienstag, 19. Dezember 2023 ab 14.00 Uhr im Sport-
heim.
Terminvorschau auf den ersten Stammtisch im neuen Jahr
Dienstag, 9. Januar 2024 mit Neujahrsempfang
TSV-Weihnachtsfeier 2023
Wir laden alle unsere Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier im Eugen-
Seitz-Bürgerhaus ein. 
Die Feier findet an diesem Samstag, 16.12.2023 um 19.00 Uhr 
statt. Verschiedene Abteilungen unseres Vereins werden dabei 
für ein unterhaltsames und kurzweiliges Rahmenprogramm sor-
gen. Ein weiteres Highlight wird auch wieder die TSV-Tombola 
sein, bei der es viele interessante Preise zu gewinnen gibt. 
Wir freuen uns schon jetzt auf euer Kommen.

 
 Foto: TSV Krautheim

VfR Gommersdorf

Abteilung Fußball
Vorschau Aktive
Winterpause
Fortsetzung am 3. März 2024, 15.00 Uhr
Verbandsliga: FC Germania Friedrichstal – VfR
Kreisklasse A: SpG Oberwittstadt II/SV Ballenberg – VfR II
Vorschau Jugend
Auf dem Feld ist Winterpause.
Hallenturniere
Rückblick VfR Winterglüh’n

 
Am Glühweinstand Foto: Jens Gerner

Auf eine gelungene Veranstaltung kann man beim VfR zurück-
blicken. Ein herrlich geschmücktes, vorweihnachtliches Ambien-
te begrüßte alle Gäste, ob jung oder alt. Die Überdachung am 
Sportheim war wieder mal von großem Nutzen. Abgeschirmt 
durch Planen von der Sportplatz- und Straßenseite her fühlten 
sich viele wohl und hielten es deshalb auch länger aus. Das 
Sportheim war ebenfalls geöffnet, wo man in lustiger Runde zu-
sammensaß. Auch das Aufstellen des VfR-Zeltes war die richtige 
Maßnahme, dass die Gäste nicht nass wurden und vom Wind 
geschützt waren. Nur am Waffelstand wurde es etwas feucht. 
Die Verantwortlichen beim VfR hatten zusammen mit dem VfR-
Orga-Team ihre Ideen verwirklicht und so umgesetzt, dass es 
wieder passte. Die eingeteilten Dienste funktionierten sehr gut. 
Es hatten wieder alle Mitwirkenden hervorragende Arbeit geleis-
tet, deshalb ein ganz großes Dankeschön an alle, die ihren per-
sönlichen Beitrag zum guten Gelingen beigetragen haben.
Zu ganz großem Dank ist der VfR der Fa. Blechverarbeitung 
Thomeier verpflichtet. Die Geschenke an die Jugendspieler der 
Spielgemeinschaft in Form von Trikots mit den Wappen der Hei-
matvereine darauf, diese hat die Fa. Blechverarbeitung Thomei-
er besorgt und gesponsert. Vielen, vielen Dank dafür!

 
Das Orga-Team Foto: Kathrin Sturm

Wir bedanken uns bei allen für die tolle Unterstützung und wün-
schen eine besinnliche Adventszeit.
Die Vorstandschaft und das Orga-Team des VfR

ALLES AUF EINEN BLICK
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Reit- und Fahrverein Krautheim

Neuer Trainingstag!

 
 Foto: RFV

Stadtkapelle Krautheim

                     

 

Musikalisch durch die  

Advents- und Weihnachtszeit mit der 

Stadtkapelle Krautheim 

15.12.2023 – Weihnachtsmarkt Krautheim 

19.30 Uhr weihnachtliche Klänge 

 

16.12.2023 – Weihnachtsmarkt Dörzbach 

19.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Kirche 

 

26.12.2023 – Kirche St. Marien in Krautheim  

10.30 Uhr musikalische Umrahmung des 

Gottesdienstes am 2. Weihnachtsfeiertag 

 
Stadtkapelle Krautheim 1928 e.V. 

TSV Neunstetten

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse
Kreisliga Buchen U19
Spvgg Sindolsheim – TSV   5:5
Etwas überraschend aller entführte das Team in der Aufstellung 
Leo Hirn, Florian Bock, Lukas Bauer und René Varoquier einen 
völlig verdienten Punkt beim Tabellenführer.
Die Spiele erkämpften: Doppel Bock/Bauer 1, Bauer und R. Va-
roquier je 2.
Damit schließen die Jungs die Tabelle auf Platz zwei ab und neh-
men an der Meisterrunde in der Bezirksklasse BCH/TBB teil.
Vorschau
Am kommenden Freitag steht die U15 im Pokalfinale in Adels-
heim und am Samstag findet die Weihnachtsfeier der Abteilung 
Tischtennis im Gemeindesaal statt.

FuF-Laufteam e.V.
Weihnachtsgeschenk?
Keine Geschenkidee? Dann versuche es mit einem Gutschein 
von unseren Lauf- oder Ernährungsangeboten.
Mehr Infos unter https://fuf-laufteam.de.
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Blaskapelle Gommersdorf

 
 
 

EEiinnllaadduunngg    
 

zum  
 

53. Weihnachtskonzert 
 

der  
Blaskapelle Gommersdorf 1884 e.V. 

 
23.Dezember 2023 

 
Beginn: 20 Uhr 

 
Saalöffnung: 19 Uhr 

 
Turnhalle Gommersdorf 

 
 

Sangesfreunde Oberginsbach

Das 
Vorbildliche Dorf

THEATER  OBERGINSBACH

Ländlicher Schwank in drei Akten
von Felix  Buchmair

Beginn jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrheim
Saalöffnung um 19:00 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Sangesfreunde & Theatergruppe Oberginsbach

KARTENVORVERKAUF
ab 01. Dezember 2023 

bei Familie Köhler | Tel.: 07937 1488 | täglich von 18:00-20:00 Uhr 
und an der Abendkasse

AUFFÜHRUNGEN

Dezember 2023

26. 29. 30. 
JANUAR 2024

04. 05. 06. 

Weinbaugenossenschaft Klepsau
Generalversammlung
Die Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2022 findet am 
16.12.2023 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Klepsau statt. 
Tagesordnung 
1.  Geschäftsbericht des Vorstandes über beide Geschäftsjahre 
2.  Beschlussfassung über den Jahresabschluss 
3.  Bericht des Aufsichtsrates 
4.  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und 

des Aufsichtsrates 
5.  Neuwahlen Vorstand 
6.  Neuwahlen Aufsichtsrat 
7.  Verschiedenes 
Wir bitten alle Winzer um rege Teilnahme.
Vorstand Wolfgang Stauch, Tel. 06294/42000

Pro Neunstetten, unsere Heimat
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 6. Januar 2024 findet um 18.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung mit anschließendem Neujahrsempfang im 
Dorfgemeinschaftshaus Neunstetten statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstands
3.  Kassenbericht
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Anträge
7.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind in schriftlicher Form 
bis zu 10 Tage vor Beginn der Versammlung an den Vorstand zu 
richten.
Die Vorstandschaft

UnSerginsbach- der Verein für Dorf, Kultur und 
Gemeinschaft

Programm:
16:00 Uhr Begrüßung der Gäste
16:15 Uhr Adventsspiel Kinder
16:45 Uhr Musikprogramm
17:15 Uhr Jagdhornbläser
17:45 Uhr Besuch des                       
                Weihnachtsmannes
18:45 Uhr Gemeinsames  Singen mit    
                dem Singkreis
19:30 Uhr Jagdhornbläser
20:00 Uhr Musikprogramm
20:00 Uhr Weihnachtl iche         
               Stubenmusik im Rathaus

      Kulturverein 
 UNSERginsbach e.V.

23. DEZEMBER 2023
A B  1 6  U H R

W i n t e r  
B a r

A u f w ä r m s t u b e

i m  R a t h a u s

9. Dorfweihnacht
in Unterginsbach

L e c k e r e s  f ü r  d e n

G a u m e n

L a s t  M i n u t e

G e s c h e n k e
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11110000  KKiilloommeetteerr  zzuu  FFuußß  

vvoonn  SScchhöönnttaall  nnaacchh  MMaaiillaanndd  

VVoorrttrraagg  vvoonn  ddaanniieell  wweerrtthhwweeiinn  

ÜÜbbeerr  sseeiinnee  PPiillggeerrrreeiissee  

 

 

Das Bildungshaus Kloster Schöntal  

lädt zum Bildvortrag der Pilgerreise 
am Sonntag, 07.01.2024 um 14:30 Uhr ein 

 

Daniel Werthwein startete am 12. August 2023 eine ungewöhnliche 
Pilgerreise. Als Vorlage diente eine Fluchtgeschichte aus dem Dreißigjährigen 
Krieg. Mehr als 390 Jahre nach der Flucht der beiden Zisterziensermönche 
Petrus Haas und Christoph Haan brach er auf deren Spuren zu einem 
fünfwöchigen Fußmarsch durch Bayern und Tirol, über den Arlbergpass, den 
Etzelpass und schlussendlich über den Gotthardpass bis nach Mailand   

 

Der Vortrag dauert ca. 1,5 h. mit anschließender Gelegenheit  
zu einem Austausch mit dem Pilger bei einem  

kleinen Umtrunk und Klostertappas 
  

Anmeldung+Information: Bildungshaus Kloster Schöntal 
Tel:     07943 - 894 0 
Per Mail:   bildungshaus@kloster-schoental.de 
    Erwachsene € 12,50  

Kinder € 6,50 

Veranstaltungen 
im Umkreis

Dörzbacher Weihnachtsmarkt vom 16.12. bis 
17.12.2023
Wir laden alle aus nah und fern recht herzlich zu unserem Weih-
nachtsmarkt ein. 
Der Weihnachtsmarkt findet am dritten Adventswochenende, 
16.12. – 17.12.2023 statt. Nach weihnachtlicher Einstimmung 
durch die Bläserklasse des Musikvereins Dörzbach wird Bürger-
meister Andy Kümmerle den Weihnachtsmarkt auf dem Markt-
platz um 17.00 Uhr offiziell eröffnen. 
Zuvor haben Sie noch die Möglichkeit, eine Schlossführung mit 
den Herren von Eyb zu erleben. Am Sonntag geht es dann weiter 
mit einem bunten Programm ab 11.00 Uhr.
Stimmen Sie sich bei einem Glühwein oder Punsch auf das Fest 
der Feste ein!
Wir und die Aussteller freuen uns auf Ihren Besuch.
Das gesamte Programm finden Sie auf unserer Homepage www.
doerzbach.de.

Musikverein Ballenberg e.V. und Kirchenchor/
Gesangverein Ballenberg-Erlenbach e.V.
Vorweihnachtliches Konzert
Das alljährliche vorweihnachtliche Konzert des Musikvereins 
Ballenberg und des Kirchenchors/Gesangvereins Ballenberg-
Erlenbach findet am Sonntag, 17.12.2023 um 17.00 Uhr in der 
St.-Johannes-Kirche in Ballenberg statt. 
Lassen Sie sich mit schönen Musikstücken, Liedern und Erzäh-
lungen auf Weihnachten einstimmen.
Im Anschluss laden wir zu Glühwein, Punsch und Gebäck ein.

Jagsttalbahnfreunde
Arbeiten am 9. Dezember
Dieses Wochenende haben wir eine Fristuntersuchung an unse-
rer Diesellok 22-02 durchgeführt. Durch die diversen Wartungsar-
beiten ist die Lok nun wieder bestens gerüstet für die kommende 
Saison. Parallel dazu ging es mit dem Einbau neuer Druckluft-
rohre im Schotterwagen weiter. Da hierbei auch die Lage der 
Hähne zum Kuppeln von Brems- und Behälterleitung an unsere 
anderen Fahrzeuge angepasst wird, müssen wir neue Wege für 
die Rohre durch das Fahrzeug suchen. Insbesondere im Bereich 
unter dem Schottertrichter ist es nicht überall einfach, sie aus-
reichend geschützt zu verlegen und gleichzeitig zu vermeiden, 
dass man dabei Stellen schafft, an denen sich später Wasser 
sammeln kann. Im Anschluss an die Arbeiten an der Lok konnte 
dann der Schotterwagen noch in das Reparaturhaus umziehen 
– so können wir die kommenden Lackierarbeiten regengeschützt 
und somit etwas unabhängiger vom Wetter durchführen.

Bildung/
Weiterbildung

Hohenloher Kultursommer

Sonntag, 21. Januar 2024, 17.00 Uhr
Winterkonzert „Sehnsucht und Begierde“
Kultura, Öhringen
Diana Kantner, Mezzosopran
Hans-Georg Priese, Tenor
Donau Philharmonie Wien
Leitung: Manfred Müssauer
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle 
in Künzelsau, Tel. 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder 
auch im Internet.
Platzgenau buchen unter www.hohenloher-kultursommer.de 
oder www.reservix.de

Bildungshaus Kloster Schöntal – Katholische 
Erwachsenenbildung Hohenlohe
Veranstaltungen im Bildungshaus Kloster Schöntal
Gemeinsam die Raunächte mit ihren Ritualen erleben
Online-Seminar von zu Hause aus.
Sieben Abende von 17.00 bis 18.30 Uhr (Auftakt am Donnerstag, 
14. Dezember und Ende am 5. Januar)
Hatha-Yoga am Donnerstag
Zehn Yoga-Abende im Kloster Schöntal (ab 15. Januar donners-
tags von 18.30 bis 19.45 Uhr)
Online-Selbstfürsorge
Sechs Abende, donnerstags von 17.00 bis 18.30 Uhr (Start am 
18. Januar)
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Kloster Hohenlohe, Klosterhof 
6, 74214 Schöntal, www.keb-hohenlohe.de
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de
Tel. 07943/894-335
Besinnungstage zum Jahresbeginn
Geh-wege – Geh-bote – Folge dem Stern
Do., 4.1.2024, 18.00 Uhr – So., 7.1.2024, 13.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Referentin der Landpastoral, Franziskanerin
Martin Sayer, Priester
Seniorentag 
Vom Klagen, Danken, Bitten und Jubeln
Di., 30.1.2024, 9.30 bis 16.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin der Landpastoral
Gisela Fortner
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal in Kooperation mit keb Hohenlo-
hekreis e.V., Tel. 07943/894-335, 
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
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Erziehungs- und 
Jugendberatungsstelle
des Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises
Die Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohenlohekrei-
ses bietet am Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr 
in Krautheim, 14-tägig in der Förderschule Beratungstermine für 
Familien mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im 
Alter von 0 bis 27 Jahren an.
Sie können Termine vereinbaren, wenn
 - Sie Fragen zur Erziehung und Entwicklung Ihres Kindes und 

Jugendlichen haben
 - Sie das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit Ihres Kin-

des fördern wollen
 - es in Kindergarten oder Tagesstätte zu Problemen kommt
 - Schule und Lernen für Ihr Kind belastend sind
 - Probleme, Krisen und Konflikte das Familienleben stören
 - Ihr Kind oder Ihre Familie durch die Trennung oder Scheidung 

belastet ist.
Jugendliche und junge Erwachsene können auch selbstständig 
Termine vereinbaren.
Adresse der Förderschule: Wolfgangstr. 50, Krautheim, 1. Stock 
im Neubau
An unserer Hauptstelle in Öhringen sind wir zur Terminvereinba-
rung von Montag bis Donnerstag zwischen 8.30 und 16.30 Uhr 
erreichbar: Tel. 07941/6084890, Fax 07941/608417, Mail: erzie-
hungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit 
seelischen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden 
Tag, in Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
15.12. Bären-Apotheke Kupferzell, Tel. 07944/940058
16.12. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282
17.12. Hof-Apotheke Öhringen, Tel. 07941/2321
18.12. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100
19.12. Comburg-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8490
20.12. Rats-Apotheke, Forchtenberg, Tel. 07947/9434050
21.12. Hohenlohe-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/91090
22.12. Bach-Apotheke, Assamstadt, Tel. 06294/42070

Ärztlicher 
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich 
werktags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochen-
enden (Mo., Di. u. Do. von 18 bis 8 Uhr; Mi., 13 bis 8 Uhr; Fr. ab 
16 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnummer, Tel. 116117

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergentheim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 

9.00 bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb 
der Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den 
Bereitschaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch    13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag    16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Ruf-
nummer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, un-
aufschiebbaren Fällen können sich Eltern direkt an die Notauf-
nahme des Caritas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Ender
Telefon 07940/922516, E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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Melde- und beitragspflichtige Tiere sind
 - Pferde
 - Schweine
 - Schafe
 - Hühner
 - Truthühner/Puten

Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.1.2024 an HIT zu melden. 
Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informati-
onsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Tel. 0711/9673-666, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, www.tsk-bw.de

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Energiesparen über Weihnachten 
Schließtage vom 22.12. bis 29.12.2023
Von Freitag, 22.12., bis einschließlich Freitag, 29.12.2023, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. 
Über das Servicetelefon unter der Rufnummer 0800/10004800 
können sich Kundinnen und Kunden zu Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung weiterhin an allen Werktagen von 
7.30 bis 19.30 Uhr (freitags bis 15.30 Uhr) informieren. Videobe-
ratungen finden in dieser Zeit nicht statt. 
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträcht-
liche Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum 
Energiesparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwischen 
Weihnachten und Neujahr wiederholen. 
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und Be-
ratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung.

Weitere ärztliche 
Notdienste

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000

Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Urlaubsanzeige Praxis Dr. Dubowy
Die Praxis Dr. Dubowy in Krautheim ist vom 27. bis 29.12.2023 
geschlossen.

Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall
Jobcenter zieht um
Das Jobcenter Hohenlohekreis ist ab 18. Dezember 2023 im 
neuen Gebäude in der Lindenstraße 23 in Künzelsau – gegen-
über der Agentur für Arbeit im ehemaligen Mustang-Areal – ge-
öffnet. Geschäftsführung und Mitarbeitende des Jobcenters 
freuen sich, den Kundinnen und Kunden ihre Dienstleistungen 
künftig innenstadtnah in modernen Räumen anbieten zu können.
In der Woche des Umzuges vom 11. bis zum 15. Dezember ist 
das Jobcenter nur eingeschränkt erreichbar. Von Montag bis 
Mittwoch sind persönliche Vorsprachen nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich, telefonisch ist das Jobcenter er-
reichbar. Am Donnerstag und Freitag sind keine persönlichen 
Vorsprachen möglich und telefonisch ist das Jobcenter nur ein-
geschränkt erreichbar.
Alle Anträge können dennoch fristgerecht gestellt werden. Kun-
dinnen und Kunden können dazu die Online-Angebote oder das 
Kontaktformular auf www.jobcenter.digital nutzen.

Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg – 
Anstalt des öffentlichen Rechts
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 1.1.2024. Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2023 versandt.
Sollten Sie bis zum 1.1.2024 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Mel-
debogen.

Herausgeber:  
Stadt Krautheim 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Bürgermeister Andreas Insam,  
Burgweg 5, 74238 Krautheim, 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung):  
G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

INFORMATIONEN 



Anzeigen  |  17Amts-  und  Mitteilungsblatt  Krautheim  •  15. Dezember 2023  •  Nr.  50

GENUSS

7HAUBEN: VIRTUELLE KOCHABENTEUER
MIT DEN MEISTERN AM HERD

Wie Johann Lafer zum
perfekten Kartoffelpü-
ree kommt? Ein Video,
die Links zu den Koch-
kursen sowie die Ant-
wort auf Fragen, wie
das Ganze funktioniert gibt es hinter
dem QR oder auch hier:

Kochen lernen bequem von zu Hause aus, in der ei-
genen Küche, im gemütlichen Ambiente und ganz
nach den eigenen Vorstellungen … Das ist heute
kein Problem mehr. Die kulinarische Welt hat sich
längst ins digitale Zeitalter gewagt. Ein Anbieter,
der Kochprofis und Hobbyköchinnen und -köche
zusammenbringt, ist 7hauben. Das Unternehmen
aus Österreich bringt mit den renommiertesten
Köchinnen und Köchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum die Faszination des Kochens in die hei-
mischen Küchen. Auch im Ländle.

Das innovative Portfolio beinhaltet also nicht nur
die Top-Leute der Branche, sondern öffnet auch
die Türen zu einer Vielzahl kulinarischer Möglich-
keiten. Gerade zur Vorweihnachtszeit, wenn die
Frage im Raum steht, was koche ich denn zum
Fest? Und was kommt auf den Plätzchenteller?

SÜSSE VERSUCHUNG FÜR DIE SINNE
So entführt Marcel Paa, der Meister der süßen Ver-
führungen, in die zauberhafte Welt der Plätzchen. In
seinem Video-Kochkurs teilt der Schweizer nicht nur
seine besten Rezepte, sondern auch wertvolle Tipps

und Tricks, um perfekte Naschereien zu backen. Von
knusprigen Schokoladenkeksen bis hin zu zarten
Vanillekipferln - hier erfährtman,wie imHandumdre-
henhimmlischeKöstlichkeitenentstehen.Dakönnen
langweilige Fertigkekse zumFest einpacken.

GRUNDLAGEN MIT LAFER
Johann Lafer, ein Name, der seit vielen Jahren für
Kochkunst und Genuss steht, öffnet die Türen zu
den grundlegenden Kochtechniken. In seinem Vi-
deo-Kochkurs führt er durch die essenziellen Fertig-
keiten, die jeder Hobbykochbeherrschen sollte. Von
der richtigen Schnitttechnik bis zum perfekten Ga-
ren – hier kann man von einem der Großen lernen.
Lafer macht Kochen verständlich, unterhaltsam und
vor allem köstlich. Da kannWeihnachten kommen.

FESTTAGSMENÜS ZAUBERN
Fortgeschrittene, die noch überlegen, was das
richtige Weihnachtsmenü für die Lieben ist, sollten
Thomas Hofers 7hauben-Kurs in Erwägung ziehen.
Der Österreicher ist bekannt für seine kulinarischen
Höhenflüge und präsentiert exquisite Festtagsme-
nüs. Egal, ob Weihnachten, Silvester oder andere

besondere Anlässe - von der Vorspeise bis zum
Dessert lässt sich hier die Magie der Festtagsküche
erleben, sodass einem eigenen kulinarischenMeis-
terwerk nichts imWege steht.

PFLANZLICHE GENÜSSE NEU DEFINIERT
Stephan Schnedlitz, Experte für vegane Küche,
nimmt im Video-Kochkurs mit auf eine Reise durch
die Welt pflanzlicher Genüsse und zeigt, dass vegan
Kochen nicht nur gesund, sondern auch unglaub-
lich schmackhaft sein kann. Mit innovativen Rezep-
ten und kreativen Zubereitungsmethoden beweist
er, dass es nicht immerWeihnachtsgans seinmuss.

Die Video-Kochkurse von 7hauben bieten nicht
nur dieMöglichkeit, von den Besten zu lernen, son-
dern sind auch ein unterhaltsames Erlebnis für alle
Sinne. Egal, ob Anfänger oder erfahrener Hobby-
koch, hier findet sich die Inspiration, die Kochkunst
aufs nächste Level hebt. Das Praktische an einem
7hauben-Video-Kochkurs: Einmal erworben kann
man ihn nicht nur machen, wann und wo man
möchte, sondern auch immer wieder. Denn das
nächste Fest kommt bestimmt. (jr/red)

https://nussbaumwelt.net/7hauben/

BaWue-Seite1

Fotos: 7hauben

Profikoch Johann Lafer vermittelt die
Grundtechniken der Kochkunst.

VomTeig zum Plätzchen:
Marcel Paa zeigt wie's funktioniert

Nussbaum Abonnenten sparen 10 %
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Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

2 € Nachlass auf das Tagesticket
CMT - die weltweit größte Urlaubsmesse
Genießen und erleben Sie einen Urlaubstag mit den schönsten Reisezielen in nah und fern und
den neuesten Caravans und Reisemobilen. Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die
besten Ideen und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom 13. bis 21.
Januar 2024. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf
„Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode „NUSSBAUMCMT24“ eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preis-
nachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen!

Gültig von 13.01.2024 bis 21.01.2024

Reisemesse CMT 2024

Urlaubsmesse stärkt Bewusstsein für bewusstes Handeln im
Caravaning undTourismus
Im Januar 2024 öffnen die Türen zur welt-
weit größten Publikumsmesse für Tourismus
und Freizeit. Dann dreht sich auf der CMT in
zehn Hallen alles um Tourismus, Caravaning,
Kreuzfahrt und vieles mehr. Interessierte ho-
len sich Inspirationen, informieren sich über
die neusten Trends oder buchen direkt ihre
Reise vor Ort. „Die Besucherinnen und Be-
sucher können sich freuen, die Beteiligung
der Ausstellenden war noch nie so hoch wie
jetzt“, sagt Guido von Vacano, Mitglied der
Geschäftsleitung bei der Messe Stuttgart. Bei
alldenUrlaubsinspirationenrückenzweiThe-
mennicht in denHintergrund:Völkerverstän-
digung und Nachhaltigkeit. „Gemeinsammit
unserem Partnernetzwerk haben wir wieder
eine Vielzahl von Veranstaltungen ins Leben
gerufen, die diese zwei wichtigen Themen
behandelt“, sagt Guido von Vacano. „Gerade
im Hinblick auf die Unruhen in dieser Welt
war uns klar, dass wir uns erneut für Völker-
verständigung und Nachhaltigkeit engagie-

ren wollen. Wir setzen uns für ein friedliches
Zusammensein und eine friedlicheWelt ein.“

TourCert: Nachhaltiger
Tourismus imFokus
Auf nachhaltigen Tourismus setzt TourCert,
eine führende Beratungs- und Zertifizie-
rungsorganisation, und konzentriert sich
auf die inhaltliche Gestaltung des „Future
Tourism Day“ im Rahmen der CMT 2024.
Dabei erhalten nationale und internatio-
nale Projekte, die sich vorbildlich für zu-
kunftsfähigen Tourismus einsetzen, eine
Plattform. „Wir glauben fest daran, dass der
Tourismussektor eine Schlüsselrolle beim
Schutz unserer Umwelt und beim Aufbau
nachhaltiger Gemeinschaften spielt. Der
‚Future Tourism Day‘ bietet eine hervorra-
gende Gelegenheit, diese Botschaft zu ver-
breiten und diejenigen zu ehren, die sich
für eine bessere Zukunft des Tourismus ein-
setzen“, sagtMarco Giraldo vonTourCert.

Nachhaltigkeit im Caravaning
Gemeinsam mit Partnerorganisationen aus
der Campingwirtschaft stellt die CMT das
„Green Caravaning Forum“ auf die Beine.
Dabei informiert die Initiative ECOCAM-
PING über aktuelle Trends und Entwicklun-
gen – zum Beispiel über das EU Ecolabel
für Camping- und Reisemobilstellplätze
sowie für Hotels. Mehr Informationen zum
umweltfreundlichen Urlaub erhalten Inter-
essierte amGreen Caravaning Sonderstand
im Foyer am Eingang Ost. Außerdem findet
im Rahmen der CMT die Abschlusskonfe-
renz zum Projekt „Voluntourismus“ der Na-
tionalen Naturlandschaften e. V. statt. Das
Projekt, das unter anderem von ECOCAM-
PING durchgeführt wurde, hat vielfältige
Engagement-Möglichkeiten entwickelt, bei
denen die Gäste Gutes für die Umwelt tun.

www.nussbaum-medien.de
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Eine Elsbeere zum 75. Jubiläum
Geburtstagsgeschenk der Nussbaum Stiftung an die SDW Baden-Württemberg

Stuttgart. Im Rahmen der Stuttgarter Wald-
weihnacht, die jedes Jahr rund um das „Haus
desWaldes“ im Stadtteil Degerloch stattfindet,
hat die Nussbaum Stiftung der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald Baden-Württemberg
zum 75-jährigen Bestehen einen Jubiläums-
baumgeschenkt.DieElsbeerewurdevonKlaus
Nussbaum, Verleger und Stifter der Nussbaum
Stiftung, gemeinsam mit Manuel Hagel (MdL),
dem Vorsitzenden der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald (SDW) Baden-Württemberg,
und Dr. Dieter Münch, Geschäftsbereichsleiter
bei ForstBW amHaus desWaldes gepflanzt.

Dieser Jubiläumsbaum stärkt den Wald, steht
aber auch symbolisch für die langjährige und
gute Zusammenarbeit zwischen SDW und
Nussbaum Stiftung. Die Nussbaum Stiftung
setzt sich zusammen mit der SDW dafür ein,

nachhaltig das Gemeinwohl und den Klima-
schutz vor Ort zu fördern. Dazu spendet die
Stiftung nicht nur mehrere tausend Bäume
pro Jahr, sondern fördert auch ganz gezielt
waldpädagogische Projekte der SDW wie
„WaldMachtMut!“ und finanziert eines der
SDW-Waldmobile, die im ganzen Land unter-
wegs sind, um Kindern und Jugendlichen den
Wald näher zu bringen.

„Es freut mich, mit Herrn Hagel symbolisch
diese Elsbeere direkt am Haus des Waldes in
Stuttgart pflanzen zu dürfen. Symbolisch,
denn der Baum symbolisiert die Partnerschaft
zwischen der Nussbaum Stiftung und dem äl-
testen Naturschutzverband Baden-Württem-
bergs, der SDW. Gleichzeitig steht diese Els-
beere symbolisch für die 100.000 Bäume, die
die Nussbaum Stiftung gemeinsam mit der

SDW in Baden-Württemberg pflanzt. Für un-
sere Heimat. GemeinsamHeimat stärken - das
ist unsere Aufgabe“, so Klaus Nussbaum,„und
genau dafür steht auch die Zusammenarbeit
mit der Schutzgemeinschaft DeutscherWald.“

„Wir sind dankbar, die Nussbaum Stiftung bei
unserer Arbeit für den Erhalt und die Meh-
rung desWaldes als treuen Partner an unserer
Seite zu wissen und haben uns deshalb auch
sehr über den geschenkten Jubiläumsbaum
gefreut“, erklärte der SDW-Landesvorsitzende
Manuel Hagel. „Unser Wald ist einer der kost-
barsten Schätze, die wir auf der Welt haben.
Gemeinsam mit der Nussbaum Stiftung arbei-
ten wir jeden Tag daran, ihn zu schützen und
Menschen dafür zu begeistern.“

Mit der Elsbeere hat man für die Pflanzung ei-
nen klimaresistenten, heimischen Laubbaum
gewählt, der sich sehr gut für trockene bis sehr
trockeneStandorte inwarmenRegioneneignet.
Elsbeeren können zwischen 20 und 30 Meter
hoch werden und sind aufgrund ihrer Eigen-
schaften ideal fürdenWaldbau imKlimawandel.
Weil Nadelwälder aufgrund der globalen Er-
wärmung stark geschädigt sind und keine gute
Zukunft haben, sollen sie durch laubholzreiche
Mischwälder ersetzt werden. Neben Traubenei-
chen, Hainbuchen und Linden werden deshalb
auch Elsbeeren gepflanzt, die bestens an das
künftige Klima angepasst sind. (dyh)

Hermann Eberhardt (SDW BW), Dr. Dieter Münch (Geschäftsbereichsleiter Forst BW), Klaus Nussbaum, Manuel Hagel (SDW-Vorsitzender) und Peter Jahn (Beratendes Mitglied der Nussbaum Geschäftsleitung) bei der Pflanzung.Hermann Eberhardt (SDW BW), Dr. Dieter Münch (Geschäftsbereichsleiter Forst BW), Klaus Nussbaum, Manuel Hagel (SDW-Vorsitzender) und Peter Jahn (Beratendes Mitglied der Nussbaum Geschäftsleitung) bei der Pflanzung.
Fotos: NussbaumMedien/Wolfgang ListFotos: NussbaumMedien/Wolfgang List

Zusätzlich zum Baum erinnert die Urkunde an das Jubiläum.Zusätzlich zum Baum erinnert die Urkunde an das Jubiläum.
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Foto: BVEO/Ariane Bille

Als leckeres Pesto mit Zitrone,
Kürbiskernen und Pecannüssen
kommt der Kohl auch zu Pasta optimal
zur Geltung. Jetzt QR-Code scannen
oder das Rezept hier entdecken:

https://lokalmatador.net/rezept-gruenkohlpesto
Foto: BVEO/Ariane Bille

Grünkohl: Der Winterkönig unter den Superfoods
Grünkohl ist ein regionaler Winterstar, aus dem sich herrliche Speisen und Smoothies zaubern lassen, die nicht nur
perfekt in die frostige Zeit passen, sondern ein echter Booster für strapazierte Abwehrkräfte sein können.

In Grünkohl steckt viel Gu-
tes! Er versorgt uns im Winter
mit so vielen gesunden Nähr-
stoffen wie kaum ein anderes
Gemüse. Grünkohl gehört zu
den eiweiß- und kohlenhydrat-
reichsten Kohlarten überhaupt.
Seine krausen Blätter stecken
voller Proteine, Flavonoide,
Eisen, Kalzium, Kalium, den Vit-
aminen A, B, C und E und sogar
Omega-3-Fettsäuren. Eine Mi-
schung, die das Immunsystem
stärkt und den Stoffwechsel
ordentlich antreibt.

Superfood zum Abnehmen
Dazu kommt, dass Grünkohl
kalorienarm ist und man sich
dank seines hohen Ballast-
stoff-Gehalts so richtig satt an
ihm essen kann. Er ist eben ein
echter Alleskönner! Nicht zu-
letzt deshalb wird er von den
einen als neues Superfood ge-

feiert und von den anderen als
gesunde Hausmannskost in
der traditionellen Winterküche
geliebt.

Einkauf und Lagerung
Frischen Grünkohl erkennt
man an seinen dunkelgrünen,
festen Blättern. Bei der Auswahl
sollte man auf frische, zarte
Blätter achten. Die sind meist
zarter und haben einen mil-
deren Geschmack als die gro-
ßen. Gelbliche Verfärbungen
sind ein Zeichen dafür, dass er
schon zu viel Wasser verloren
hat. Als Wintergemüse fühlt
sich Grünkohl in der Kälte be-
sonders wohl: Der Kühlschrank
oder ein kühler Kellerraum sind
daher der ideale Ort zur Aufbe-
wahrung. Dort bleibt der Grün-
kohl problemlos bis zu einer
Woche knackig. Tipp: Noch
länger haltbar ist er, wenn man

ihn einfriert. Dazu sollte er zu-
nächst gewaschen, vom Strunk
befreit und in kochendem
Salzwasser blanchiert werden.
Anschließend schreckt man
ihn in Eiswasser ab, trocknet
und hackt ihn und kann ihn
dann portionsweise einfrieren.

Vor- und Zubereitung
Zunächst die einzelnen Blät-
ter vom Strunk schneiden
und die groben Blattrippen
mit einem scharfen Messer
entfernen. Danach die Blätter
gründlich waschen. Denn in
den krausen Blättern können
sich Erde, Sand oder Stein-
chen festsetzen. Danach die
Grünkohlblätter für etwa 3-5
Minuten in sprudelnd kochen-
des Salzwasser tauchen, mit
einer Schaumkelle heraushe-
ben und in eiskaltem Wasser
abschrecken. So behält das

Gemüse seine kräftig grüne
Farbe. Durch das Blanchie-
ren verkürzt man außerdem
die Garzeit und erhält wert-
volle Vitamine. Junge Blätter
sind gar, sobald sie in sich zu-
sammenfallen, harte Blätter,
wenn sie weich und zart sind.
Wer es knackig und schnell
mag, sollte den Grünkohl nur
kurz in heißem Fett anbraten,
dann mit etwas Flüssigkeit
ablöschen und mit Deckel bei
mittlerer Temperatur für ca. 10
Minuten bissfest garen.

Senf macht ihn bekömmlich
Was für andere Kohlarten der
Kümmel, ist für Grünkohl der
Senf. Genau wie Kümmel, der
im Grünkohl nicht sonderlich
schmackhaft wäre, regen Senf-
öle die Verdauung an und ma-
chen den Kohl bekömmlicher.
(BVEO/red)

2023-50_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Grünkohl: Der Winterkönig un
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STELLENTRAUER

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Wir machen
Betriebsferien

Liebe Leserinnen und Leser,
von Montag, 25.12.2023, bis ein-
schließlich Freitag, 05.01.2024,
haben wir Betriebsferien!

Ab KW 2 können Sie sich wieder
auf regelmäßig erscheinende
lokale Informationen
in Ihrem Briefkasten
freuen!

Fo
to
:D

ea
gr
ee

z
/i
St
oc
k
/G

et
ty

Im
ag

es
Pl
us

Wir, die Kreisbau
Künzelsau eG sind eine

moderne und traditionsreiche
Wohnungsgenossenschaft mit einem

eigenen Bestand von ca. 700Wohnungen.
Als Bauträger realisieren wir innovative Neubau-
projekte im Hohenlohekreis.

Ihr Aufgaben:
• Unterstützung der Projektleitung bei
administrativen Aufgaben

• Pflege des Dokumentenmanagements
• Vor- und Nachbereitung von Besprechungen
• Korrespondenz und Terminkoordination
mit Kunden und Handwerkern

Was wir uns wünschen:
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• strukturierte Arbeitsweise undgutes Zeit-
management

• dienstleistungsorientierter Ausdruck in
Wort und Schrift

• sicherer Umgang mit MS-Office
• ausgeprägte Teamkompetenz

Wir bieten:
• eine leistungsorientierte Vergütung
und Sozialleistungen

• ein kooperatives Team in einem krisen-
sicheren Unternehmen

• einen modernen Arbeitsplatz und attraktive
Arbeitszeiten

Bewerben Sie sich!
Schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, letztes
Zeugnis) unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und desmöglichen Eintrittstermins per E-Mail an:
bewerbung@kreisbau-kuen.de

Ansprechpartner:
Kreisbau Künzelsau eG
Rolf Hofacker
(Vorstandsvorsitzender)
Komburgstraße 21
74653 Künzelsau
Telefon 07940/9242-0
www.kreisbau-kuen.de

Assistenz
der Projekt-
steuerung
(m/w/d)

Zur Unterstützung unserer
Neubauabteilung suchen
wir eine

(m/w/d)

Voll- oder
Teilzeit!

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

Assistenzsysteme– ein Plus für Komfort und Sicherheit
Fahrerassistenzsysteme (FAS) unterstützen Autofahrer im Straßenverkehr situativ. Sie vermindern das Unfallrisiko und 
sind bei der Kfz-Ausstattung in vielen Neuwagen nicht mehr wegzudenken. Aber auch das Nachrüsten ist möglich.

Wo ein Mensch an seine Gren-
zen stößt, können digitale 
Systeme Abhilfe scha� en und 
viele Bereiche unseres All-
tags erleichtern. Besonders 
im Straßenverkehr sorgen 
Assistenzsysteme im Auto für 
ein neues Gefühl von Fahr-
komfort - sei es durch die Ein-
parkhilfe auf dem Parkplatz 
oder den Tempomaten auf 
der Autobahn. Doch vor allem 
die Sicherheit steht im Fokus 
der digitalen Funktionen im 

Fahrzeug, die im Ernstfall auf 
potenzielle Gefahren reagie-
ren und Unfälle vermeiden 
können. 

EU-Verordnung
Aus diesem Grund gibt es 
eine EU-Verordnung, die 
Fahrassistenzsysteme in allen 
neuen Fahrzeugen zur P� icht 
macht. Seit 2022 gilt das be-
reits für alle komplett neu ent-
wickelten Fahrzeuge, ab 2024 
müssen dann alle Neuzulas-

sungen serienmäßig mit den 
Systemen ausgestattet sein.

Dies sind die wichtigsten Fah-
rerassistenzsysteme in der  
Übersicht:
■ Adaptive Abstands- und 
Geschwindigkeitsregelung
■ Notbremsassistent
■ Spurhalteassistent
■ Verkehrszeichenerkennung
■ Totwinkelassistent
■ Rückfahrkamera und 
Parkassistenz
■ Müdigkeitserkennung
■ Automatisches Notrufsys-
tem (eCall)
■ Unfalldatenspeicher
■ Reifendrucküberwachung

Die Systeme greifen direkt in 
das Fahrverhalten ein oder 
geben dem Fahrer visuelle 
beziehungsweise akustische 
Signale.

Es gibt 3 Methoden
1. Ultraschalltechnik:
Überwacht die unmittelbare 
Umgebung des Fahrzeugs auf 
Hindernisse, etwa beim Ein- 
und Ausparken oder bei der 
Fußgängererkennung.
2. Radar- und Lidartechnik: 
Ermöglicht die Messung von 
Abstand und Geschwindigkeit, 

z. B. beim Totwinkelassisten-
ten oder um den Sicherheits-
abstand zu wahren.
3. Kameratechnik: 
Scannt die Umgebung des 
Fahrzeugs, um Hindernisse, 
Markierungen oder Personen 
frühzeitig zu erkennen, z. B. 
beim Bremsassistenten oder 
Geschwindigkeitslimit-Assis-
tenten.
Auch in ältere Fahrzeuge kön-
nen Assistenzsysteme prinzi-
piell nachgerüstet werden. Da-
bei entscheidet das jeweilige 
System darüber, ob eine Nach-
rüstung in Bezug auf Qualität 
und Funktionalität sinnvoll ist. 
Die Installation komplexerer 
Systeme wie der Notbrems-
assistent oder der Spurhalte-
assistent sollte unbedingt von 
Fachwerkstätten durchgeführt 
werden. Es braucht die Experti-
se von Kfz-Mechatronikern, um 
auf herstellerspezi� sche Daten 
aus dem Steuercomputer oder 
von Sensoren zurückzugreifen.

Wichtig: die digitalen Helfer 
bleiben unterstützende Assis-
tenzsysteme - der Fahrer trägt 
die Verantwortung und muss 
jederzeit die Kontrolle über 
sein Fahrzeug gewährleisten.
(TÜV, DEKRA, red)

 Welche Systeme ab 2024 in allen 
Neuwagen P� icht werden und Videos 
zum automatisierten Fahren � nden 
Sie unter diesem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/assistenzsysteme/

2023-50_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x140

AUTO & ZWEIRAD
AutoZwe_ThKoll-Kopf
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HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie
sich aus!

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbHwöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

Zusteller (m/w/d)
für das Mitteilungsblatt XYZ
Ort: Krautheim
Bezirke: Unterginsbach
Wann: Freitag

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

202420242024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Tel. 06227 873-244
http://nussbaumwelt.net/njk-slr-2024

St. Leon-Rot Kategorie A: 44 €
St. Leon-Rot Kategorie B: 39 €
St. Leon-Rot Kategorie C: 34 €

Samstag · 6. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Harres St. Leon-Rot

Ausverkauft

Karten verfügbar

Nussbaum Stiftung gGmbH · Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

2024

2024

Viechereien

-Kalender

Bestellen Sie die neuen

2024

je
€19,90

28×38
cm

Infos und Bestellung unter
www.mein-laendle.de

2024

Bräuche
im



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die 
Adventswochenenden? 
Die schönsten Weih-
nachtsmärkte im Land 
haben wir hier für Sie 
zusammengestellt. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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VERSCHIEDENES

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Schwaben Hotel
Ebnisee

Winnender Str. 10
73667 Kaisersbach

Entdecken Sie die ultimative Geschmacksexplosion im
Herzen des Schwaben Hotels! Willkommen in unserer
Steak Lounge, dem exklusiven Popup-Steakhaus, das
Ihre Sinne verzaubern wird.

Bedingungen: Einlösbar ab sofort bis einschließlich 28.01.2024.
Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.
Tischreservierung unter 07182 936 1040 erforderlicn.

20 % Rabatt in der Steak Lounge
im Schwaben Hotel

Gültig bis 28.01.2024 Au
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Schwaben Hotel
Ebnisee

Winnender Str. 10
73667 Kaisersbach

Willkommen zu einer kulinarischen Reise!
Genießen Sie im „Schwaben Wirt“ dem Restaurant des
Schwaben Hotel Ebnisee eine vielfältige Gaumenfreude!

Einlösbar ab sofort bis einschließlich 28.01.2024
Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar
Tischreservierung unter 07182 936 1040 erforderlich.

20 % Rabatt im „Schwaben Wirt“
Schwaben Hotel Ebnisee

Gültig bis 28.01.2024

Ein frohesWeihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr
all unseren Patienten.
Zahnarztpraxis Dipl.-Stom.
Gabriela Hauck /
Marie-Christin Hauck
und Praxisteam
Urlaub vom 11.12.2023 bis 05.01.2024;
ab 08.01.2024 sind wir wieder für Sie da!

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Januar
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

2  Bauen &Wohnen

3
 Auto & Zweirad
 Fit & gesund
 Reise & Freizeit

4
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Haus & Energie
 Immobilien - kaufen - mieten leben

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Brennholz teils ofenfertig gesägt und
trocken sowie Gartengeräte und Möbel.
Tel: 0160-92535772

Kurzer Weg
zum guten Service!


